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AVS - Version 1.3.6 
20.09.2004 
 
 
durchgeführte Änderungen seit Version 1.3.5: 
 
Allgemeines/Stammdaten 
 
Ø Artikelstammdaten: In der Produkttrefferliste und im Folder 'Packungsgrößen' wird nach der 

Spalte 'AVP' eine zusätzliche Spalte 'AVP/EH' (AVP je Einheit) dargestellt. Damit ist ein 
Preisvergleich zwischen verschiedenen Packungsgrößen einfach durchzuführen. 

 
Ø Artikelstammdaten: Im Folder 'Bewegungen' wurde der neue Button [Verkäufe detailliert] 

eingebaut. Damit kann dargestellt werden, in welchen Geschäftsfällen der gewählte Artikel 
verkauft wurde. 

 
Ø Artikelstammdaten - erweiterter Suche: Wenn bei 'letzte Lagerstandskontrolle' bzw. 

'Ablaufdatum' das Von-Datum leer ist, werden auch Artikel selektiert, bei denen keine 
Lagerstandskontrolle durchgeführt wurde bzw. denen kein Ablaufdatum zugeordnet ist. 

 
Ø SIS-Stammdaten: Strukturänderung bei den Herstellerdaten 

Die Telefonnummer wurde auf 20 Stellen verlängert, für die Mail-Adresse wurde ein neues 
Feld eingefügt. 

 
Ø SIS-Stammdaten: Strukturänderung bei den ATC-Codes 

Für die Bereitstellung von ATC-Codes für Veterinärpräparate musste die Länge der ATC-
Codes von 7 auf 8 Stellen verlängert werden. ATC-Codes für Veterinärpräparate entsprechen 
vom Aufbau (und großteils auch vom Inhalt) jenen der Humanpräparate, sind aber durch ein 
vorangestelltes 'Q' gekennzeichnet. 
 
Beispiel: 
Klassierung von Ampicillin QJ01CA01 
QJ Antiinfektiva zur systemischen Anwendung (1. Ebene, anatomische  

Hauptgruppe) 
01 Antibiotika/Chemotherapeutika zur systemischen Anwendung (2. Ebene,  

therapeutische Hauptgruppe) 
C Betalactam-Antibiotika (Penicilline) zur systemischen Anwendung (3. Ebene,  
 therapeutische Untergruppe) 
A Betalactam-Antibiotika, Breitspektrum-Penicilline zur systemischen  

Anwendung (4. Ebene, chemisch-therapeutische Untergruppe) 
01 Ampicillin (5. Ebene, Untergruppe für den Wirkstoff) 
 
ATC-Codes für Veterinärpräparate werden in den nächsten Monaten im Rahmen des 
Veränderungsdienstes schrittweise zur Verfügung gestellt. 
 
Die Abfrage erfolgt über das neue Selektionskriterium 'ATV - ATC-Codes (veterinär)'. 

 
Ø Kundenstammdaten: Sammelkunden, denen Subkunden zugeordnet sind, können nicht mehr 

auf inaktiv gesetzt werden. Generell wurden die Prüfungen beim Zusammenführen von 
Kunden erweitert. So ist es z.B. nicht mehr möglich, einen Sammelkunden auf einen 
Subkunden zusammenzuführen. 

 
Ø Arztstammdaten: In der Trefferliste wurde die Spalte 'Suchbegriff' eingefügt. Nach dieser 

Spalte ist die Trefferliste nun auch sortiert. 
 
Ø Diverse Anpassungen und Korrekturen. 
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Warenwirtschaft 
 
Ø Wenn ein Artikel direkt aus der Wafo zugebucht wird, scheint dies nun auch bei den 

Detaildaten der Einkäufe in den Artikelstammdaten bzw. den Lieferantenstammdaten auf. 
 
Ø Korrektur bei der Optimierung: Die Verkäufe des Vorjahres wurden - wenn 'Beobachtung 

Vorjahr' aktiviert ist - nicht richtig berücksichtigt. 
 
Ø Verbessertes Handling in der Auftragsbearbeitung: Klickt man auf 'Rücksendung' bzw. 

'Rückruf', befindet sich der Focus anschließend wieder in der Eingabezeile (ebenso bei 
Eingabe von 'LsNr.', 'Rabatt' und 'fixe Bestellmenge'). Um das unabsichtliche Erstellen von 
Rücksendungen zu vermeiden, wurden zusätzliche Sicherheitsabfragen eingebaut. Bei 
Rücksendungen wird die Beschriftung der Checkbox außerdem rot dargestellt. 

 
Ø Wenn in der Warenübernahme Preise über den Button [Artikel] verändert wurden, erfolgt nach 

dem Schließen der Artikelmaske eine Aktualisierung der Felder 'Liefer-AEP' und 'AVP'. 
 
Ø Beim Scannen von Artikeln mit eigenen Preisen wird in der Warenübernahme ein akustischer 

Hinweis ausgegeben. 
 
Ø Wenn ein Ablaufdatum eingeben wird, welches kleiner ist, als ein dem Artikel bereits 

zugeordnetes, wird ein entsprechender Hinweis angezeigt. 
 
 
Verkauf/Tara 
 
Ø Über die neue Mandanteneinstellung 'Prüfung auf offene Einsätze/Abholer' (Folder 

'Kundenkartei'; Voreinstellung 'nicht aktiviert') erfolgt beim Öffnen des Kundeendefensters 
eine Prüfung auf offene Abholer/Einsätze. Sind solche vorhanden, wird automatisch der neue 
Folder 'Einsätze/Abholer' der Maske 'Kundeninformation' eingeblendet. 

 
Ø Über die neue Mandanteneinstellung 'letzte Verkäufe nach Auswahl des Kunden anzeigen' 

(Folder 'Kundenkartei'; Voreinstellung 'nicht aktiviert') wird nach Angabe eines Kunden 
automatisch ein Fenster mit den letzten Verkäufen angezeigt. Dieses Fenster bleibt bis zur 
Eingabe des ersten (bzw. nächsten) Artikels stehen und muss daher nicht manuell 
geschlossen werden. Das Scannen eines Artikels bzw. einer Rezeptnummer schließt dieses 
Infofenster automatisch. 

 
Ø Artikel ohne KP werden bei der Erfassung auf einem Rezept dann als Privatartikel (p) 

behandelt, wenn der AVP kleiner oder gleich der Rezeptgebühr ist. 
 
Ø Bei Heilbehelfen ohne KP kann bzw. muss dieser im Kostenanteilsfenster eingegeben 

werden.  
 
Ø Umsätze mit Artikeln, die auf Rezept verschrieben waren, aber unter die Taxierungsgrenze 

fallen, werden in der Umsatzstatistik getrennt ausgewiesen. 
 
Ø Bei der Auswahl von Subkunden werden inaktive Einträge nicht mehr angezeigt. 

 
Ø Für den Bondruck können nun auch breitere Logos benutzt werden. 

 
Ø In der Tagesprotokollstatistik werden auch Kassaanfangs- und -endstände ausgewiesen 

(Anfangsstände nur bei Kassenstandsführung). 
 
Ø Korrektur: Im Suchen-Modus wurde rechts unten nicht immer 'Neuer Geschäftsfall F5' 

angezeigt. Beim Scannen von Artikeln im Suchen-Modus erfolgt ein entsprechender Hinweis 
auf den Neu-Modus. 

 
Ø Korrektur: Beim Einlösen von nicht bezahlten Abholern auf KUF-Rezepten wurde der Rabatt 

nicht abgezogen. 
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Lieferscheine/Fakturierung 
 
Ø Wenn die Mandanteneinstellung 'Rechnungsdaten für FIBU exportieren' aktiviert ist, wird auf 

den Rechnungen vor der AVS-Kundennummer die Personenkontonummer aus der FIBU 
gedruckt. Damit soll die Zuordnung von Zahlungen in der FIBU vereinfacht werden. 

 
Ø Bei der Erstellung von Rechnungen bzw. Gutschriften wird überprüft, ob das eingegebene 

Datum bezüglich der Umsatzsteuerfälligkeit plausibel ist. So können z.B. am 20.9.2004 
Rechnungen und Gutschriften nur noch mit einem Datum ab dem 01.08.2004 erstellt werden. 
Zeiträume vor dem 01.08.2004 sind nicht mehr zulässig, da diese umsatzsteuerlich bereits 
abgeschlossen sind. 

 
Ø Rezeptpositionen, die Sie im Ändern-Modus zu vorhandenen Lieferscheinen hinzufügen, 

werden dann auch bei den Rezeptdaten für die Rezeptabrechnung berücksichtigt, wenn es 
sich um offene (also noch nicht zugeordnete oder abgerechnete) Rezepte handelt. 

 
Ø Das Löschen der letzten Rechnung wird zwecks besserer Nachvollziehbarkeit protokolliert. 

 
Ø Diverse Anpassungen bei der Erfassung von Zahlungen. 

 
 
Rezeptabrechnung/magistrale Taxierung 
 
Ø Keine Änderungen. 

 
 
 
durchgeführte Änderungen seit Version 1.3.4: 
 
Allgemeines/Stammdaten 

 
Ø Die durchgestrichene Darstellung von inaktiven Einträgen gilt jetzt generell für sämtliche 

Trefferlisten.  
 
Ø Zur besseren Unterscheidbarkeit wurden die Farben für die Darstellung von Lagerartikeln 

(grün), Besorgern (blau) und Automatenartikeln (violett bzw. türkis) angepasst. 
 
Ø Kundenstammdaten: Über einen neuen Folder können offene Einsätze/Abholer angezeigt 

werden. 
 
Ø Artikelstammdaten - erweiterte Suche: Mindestlagerbestand und Bestellmenge können 

getrennt zugewiesen werden. Die Ergebnisliste kann optional durch Klick auf die 
Spaltenüberschrift auch nach Ablaufdatum sortiert werden. 

 
Ø Unter 'Verwaltung Hauptmenüpunkte' (avs_tools.exe) kann zusätzlich pro Benutzer 

angegeben werden, ob der Navigator angezeigt werden soll. 
 
Ø Artikel, Einwieger, Arbeits- und Gefäßgruppen dürfen nur dann gelöscht werden, wenn es sich 

um Einträge handelt, die von der Apotheke selbst angelegt worden sind. 
 
Ø Diverse Korrekturen und Anpassungen. 

 
 
Warenwirtschaft 
 
Ø Das Kennzeichen 'Rückruf' kann auch direkt im Senden-Fenster gesetzt werden. 

 
Ø Bei der Warenübernahme wird der AVP blau dargestellt. 
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Verkauf/Tara 
 
Ø Anpassung bei der Bereitstellung der Daten für APOPLUS  

Der Export der Verkaufsdaten für APOPLUS kann nun schon vor dem Kundenende über 
einen im Tarafenster unter der Tabelle implementierten Button erfolgen. Bei mehrmaligem 
Export werden dabei immer nur neu hinzugekommene Zeilen berücksichtigt. Nach dem 
Datenexport wird im APOPLUS-Programm automatisch der entsprechende Kunde selektiert 
und angezeigt. Über einen AVS-Button im APOPLUS-Programm kehren Sie wieder ins AVS 
zurück (APOPLUS bleibt im Hintergrund offen). 

 
Ø Falls Rezeptpositionen für die Bonusermittlung herangezogen werden, sind auch jene Artikel 

bonusfähig, die unter der Taxierungsgrenze liegen, deren AVP aber über der Rezeptgebühr 
liegt. 

 
Ø Die Personalstatistik kann optional getrennt für jeden Dispensanten (mit Tageswerten oder 

nur Summen) ausgedruckt werden. 
 
 
Lieferscheine/Fakturierung 
 
Ø Stornofunktionalität 

 
Im Rechnungsfenster wurde ein neuer Button für ein Funktionen-Menü implementiert. Dieses 
Menü enthält neben 'Rechnung drucken' auch die neue Funktion 'Rechnung stornieren'. 
 
Bei Auswahl von 'Rechnung stornieren' wird ein Fenster mit allen Lieferscheinen, die zur 
angezeigten Rechnung gehören, geöffnet. Sie haben nun die Möglichkeit, alle oder auch nur 
einzelne Lieferscheine zu stornieren. Klicken Sie dazu auf die Checkbox 'Storno' und 
anschließend auf den Ausführen-Button. Nun werden automatisch Storno-Lieferscheine und 
eine Gutschrift erstellt. Optional kann die Gutschrift sofort gedruckt werden. 
 
Danach können Sie durch Klick auf die Checkbox 'Positiv Ls.' aus den Storno-Lieferscheinen 
wieder 'normale' Lieferscheine erstellen, die damit den ursprünglichen Lieferscheinen 
entsprechen und daher für die Erstellung einer neuen (korrigierten) Rechnung zur Verfügung 
stehen. 
 
Falls Sie bei den Mandanteneinstellungen definiert haben, dass Eingaben im Liefer-
scheinfenster lagerstandswirksam sein sollen, beachten Sei bitte folgende Auswirkungen bei 
Verwendung der Stornofunktion: 
 
Erstellung eines Stornobeleges (Gutschrift): Artikel werden dem Lager zugebucht 
 
Erstellung von Positiv-Lieferscheinen: Artikel werden vom Lager abgebucht 

 
Ø Einschränkungen bei 'Löschen letzte Rechnung': Rechnungen, für die bereits 

Zahlungseingänge existieren, dürfen nicht gelöscht werden. 
 
Ø Korrektur: manuell erfasste Sonderpreise wurde auf Netto-Rechnungen nicht immer richtig 

berücksichtigt. 
 
 
Rezeptabrechnung/magistrale Taxierung 
 
Ø Keine Änderungen. 


